
Der Verschluss hat eine Doppelfunktion: Er sichert die  

Stabilität der Außenverpackung und dient dem Empfänger 

zugleich als Nachweis der Unversehrtheit. Je schwerer das 

Packstück ist, desto widerstandsfähiger muss der Verschluss 

sein. Wir empfehlen ein 50 mm breites Klebeband, das reiß-

fest, abriebfest und feuchtigkeitsbeständig ist. Das Klebeband  

muss auf das Gewicht des Versandguts abgestimmt sein. 

SICHERER  
     VERSCHLUSS:

3.

Flaschenversand gilt als besonders bruchgefährdet,  

insbesondere dann, wenn mehrere Flaschen zusammen  

versendet werden. Verwenden Sie dafür ausschließlich  

spezielle Flaschenkartonagen und Trennelemente, damit  

ein direkter Kontakt zwischen den Flaschen vermieden  

wird und sich nicht mehr als 12 Flaschen im Karton befin- 

den. Alle Trennelemente müssen ausgefüllt sein, damit  

keine Hohlräume entstehen können. 

Andere Flüssigkeiten, wie z. B. Öle, Honig, Shampoo etc. 

umschließen Sie bitte mit auslaufdichter Umverpackung  

(z. B. Folie, Beutel).

Bitte wenden Sie sich im Zweifel VOR dem Versand an uns, 

bei schlecht und falsch verpackten Paketen gibt es keinerlei 

Schadensersatz – auch nicht bei extra versicherten Paketen!

Verpacken Sie Ihre Glas- und Porzellan- artikel „schwimmend“ mittels Schaumstoffen oder Formschaum. 

HINWEIS BESONDERE GÜTER:

Zerbrechliche Waren wie Glas- und Porzellanartikel 

müssen besonders sorgfältig verpackt werden. 

DIE RICHTIGE
AUSSENVERPACKUNG:

Damit der Inhalt vollständig verschlossen ist und nichts heraus-

steht, muss die Außenverpackung dementsprechend groß sein. 

Verwenden Sie nur stabile Kartonagen aus Well- oder Voll-

pappe. Je stoß- und druckempfindlicher, größer und schwerer 

Ihr Transportgut ist, desto stabiler muss die Außenverpackung 

sein. Achten Sie bei der Größe der Außenverpackung darauf, 

dass das Versandgut rundum ausreichend Raum für eine 

Polsterung hat. Im Zweifelsfall sollte die nächstgrößere 

Außenverpackung gewählt werden.

DIE RICHTIGE  
INNENVERPACKUNG:

Die Innenverpackung dient dazu, Ihr Versandgut in der  

Außenverpackung ausreichend zu polstern und zu fixieren. 

Richtig eingesetzt, federt sie Stoß- und Vibrationskräfte 

ab, verhindert ein Durchstoßen der Außenverpackung und 

schützt Ihr Versandgut vor Beschädigungen. Dafür eignen  

sich Wellpappe, Noppen- und Formschaum sowie Luft-

polsterfolie und Schaumkunststoffe. Hohlräume können 

Sie mit maschinell erstelltem Knüllpapier füllen. 

 

 

Verpackungen mit mehreren Produkten sollten zudem 

Trennelemente beinhalten, damit der Inhalt gut gegen  

Verrutschen gesichert ist. Stellen Sie dabei sicher, dass  

die verschiedenen Versandgüter weder zur Außenkartonage  

noch untereinander direkt Kontakt haben.

Achtung: Zeitungspapier hat keinen 

Dämpfeffekt und ist ungeeignet!
Achtung: Spezielle Aufkleber wie 

„Vorsicht, Glas!“ können aufgrund 

teils maschineller Sortierung nicht 

berücksichtigt werden.

2.1.



Das Verpacken ist beim Paketversand besonders wichtig: 

Eine gute, auf die Belastungen des Transportweges und der 

maschinellen Verteilung ausgelegte Verpackung schützt den 

Inhalt gegen Druck, Stoß, Vibration, Witterung und andere 

Einflüsse beim Transport. Pakete laufen, teils mit hohen Ge-

schwindigkeiten, über Sortieranlagen (Bänder und Rutschen). 

Die Kanten und Seitenflächen der Verpackung müssen Stöße 

abfedern und ohne Beschädigungen überstehen. Kommt es 

zu einer Stapelung der Pakete, müssen die unteren Pakete 

stabil genug sein, um nicht gequetscht zu werden. Auch ein 

eventueller Sturz aus z. B. 80 cm Fallhöhe muss schadlos 

überstanden werden können. Wir geben Ihnen Tipps, wie Sie 

Ihre Ware sicher als Paket verpacken können. 

          VERSAND-
                 KARTONS
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AUSHALTEN MÜSSEN:

HABEN SIE 
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info@post-modern.de
post-modern.de 
ServiceCenter 0800  99663311

1kostenfrei aus allen Netzen

Damit  
Ihr Paket gut 

ankommt!
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